
Besinnliches

O du fröhliche? 
Nur noch wenige Tage, und Rummel und Hektik der Adventszeit sind vorbei. 

Dann heisst es «Stille Nacht, heilige Nacht» und «Frieden auf Erden». 

Weihnachten, das Fest der Lie-
be, der Freude und des Friedens
ruft nach Ruhe und Besinnlich-
keit. Alle geben sich darum
auch Mühe, sitzen unter dem
Weihnachtsbaum beisammen
und feiern bei Weihnachtsge-
bäck, Glühwein und bekannten
Liedern eine heile Welt.

Was aber, wenn es am Heilig -
abend oder Weihnachten ganz
anders aussieht? Der Partner
ist verstorben, Weihnachten das
erste Mal allein … Diagnose:
unheilbare Krankheit … die
Ehe in Trümmern … Streit oh-
ne Ende … keine Chance auf
einen Arbeitsplatz … die tägli-
che Ermordung von Unschuldi-
gen – wie soll da Weihnachten
werden?

Schauen wir gut 2000 Jahre
zurück. Ein Tag wie viele ande-
re. Menschen sind unterwegs.
Unter ihnen ein junges Paar.
Die Frau steht kurz vor der Ge-
burt ihres ersten Kindes. Immer
wieder Kontrollposten der Be-

satzungsmacht. Die Situation
ist angespannt. Die Strassen
sind unsicher. Terroristen ha-
ben es auf römische Soldaten
abgesehen. Die Machthaber
haben eine Volkszählung ange-
ordnet. Das junge Paar muss in
das Heimatdorf des Mannes.
Sie suchen eine Unterkunft,
aber die Hotels sind überfüllt.
Schliesslich bleibt ihnen nur ei-
ne ärmliche Bleibe. Stille
Nacht, heilige Nacht in einem
friedlichen Land? Heile Welt,
Kerzenlicht und besinnliche
Stunden? Weit gefehlt!

Jesus wurde in eine arme und
kaputte Welt hineingeboren.
Da war nichts von Romantik zu
spüren. Es gab keine schön ver-

schneite Landschaft und Weih-
nachtslieder schon gar nicht.

Zuerst einmal: Weihnachten
ist nur der Tag, an dem wir uns
an die Geburt Jesu erinnern.
Diese Zeit ist nicht heiliger als
andere Zeiten auch. Weiter: Je-
sus wurde auf eine einfache und
schlichte Art und Weise in un-
sere Welt hineingeboren. Es
war und ist eine Welt voller Ru-
he und Hektik, Freude und
Streit, Leben und Tod. Gott
kam durch Jesus in diese Welt,
um uns Menschen im Alltag zu
begegnen, weil unsere Welt ka-
putt ist. Wir müssen daher nicht
um jeden Preis auf Harmonie,
Frieden und Besinnlichkeit ma-
chen. Jesus kam nicht in diese
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Welt voll Not, Sorgen und
Schuld, damit wir Menschen
unsere Probleme verdrängen
und dann noch heile Welt spie-
len. Das passt nicht zu ihm,
nicht zu Weihnachten und nicht
zu unserer Welt.

Wenn wir Jesus Elend, Un-
versöhnlichkeit, Hass, Frust,
Schuld, all die Scherben unse-
res Lebens übergeben, dann ha-
ben wir den einzig wahren
Grund, Weihnachten zu feiern.
Denn all dies will er uns abneh-
men, will uns nahe kommen,
damit es in unserem Leben
weihnachtlich hell wird. Dann
können wir uns getrost freuen
und Weihnachten feiern, ob mit
oder ohne heile Welt. 

Denn dann sind wir beim
Kern der Sache: O du fröhliche,
o du selige, gnadenbringende
Weihnachtszeit! Welt ging ver-
loren, Christ ist geboren: Freue,
freue dich, o Christenheit.

Peter Wabel, Pfarrer

Amtliches Publikationsorgan für Feuerthalen und Langwiesen  • Herausgeber: Politische Gemeinde Feuerthalen
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Suchtmittelkonsum»



2 Feuerthaler Anzeiger Nr. 25 / 14. Dezember 2007 Weihnachtliches

Ich wünsche
mir, dass auf
Weihnachten
Schnee fällt.
Die Stimmung
ist dann ganz
anders, als
wenn alles grün ist. 
Für mich zählen nicht die Ge-
schenke, sondern die Aufmerk-
samkeit, die man schenkt, in-
dem man sich schon lange
überlegt, womit man jeman-
dem eine Freude machen
kann. Dinge, die von Herzen
kommen, sind für mich viel

wertvoller als das teuerste
Geschenk.
Für mich ist es am schönsten,
wenn es möglichst allen Fami-
lienmitgliedern gelingt, über
die Festtage einen Abend für
ein gemütliches Zusammen-
sein zu reservieren.
Für die kommenden Festtage
und das neue Jahr wünsche
ich allen Leserinnen und Le-
sern des Feuerthaler Anzei-
gers Gesundheit, Frieden und
eine Welt, in der Toleranz ei-
nen hohen Stellenwert hat.

Ursula Schmid

Weihnachten ist
DAS Familien-
fest für mich.
Die festlich ge-
schmückten
Räume, die Mu-
sik und das In-
nehalten und Geniessen gehö-
ren einfach zum Fest. Am
liebsten so wie jedes Jahr mit
den gleichen Ritualen, den Ge-
heimnissen und der Vorfreude
aufs Fest. Dann verliere ich für

Über die Fest-
tage sollten wir
uns alle ein we-
nig Zeit neh-
men können für
uns selbst, aber
auch für Men-
schen, denen man mit ein
paar Momenten der Aufmerk-
samkeit eine Freude machen
kann. Ein gutes Gespräch
kann manche    verschlossene
Türe öffnen          und viel

dazu beitragen, dass wir 
uns im All tag das Leben 
nicht unnötig schwer ma-
chen.
In diesem Sinne wünsche ich
allen unseren Leserinnen und
Lesern ruhige und besinnliche
Festtage und für das neue
Jahr Gesundheit und eine
friedlichere Welt, in der es
auch ein bisschen Platz hat
für anders Denkende.

Kurt Schmid

Die Redaktion des Feuerthaler 

schöne Festt



Weihnachtliches Feuerthaler Anzeiger Nr. 25 / 14. Dezember 2007 3

Diese originelle Neujahrskarte aus dem Jahre 1904 wurde
dem Feuerthaler Anzeiger von Peter Loosli, Feuerthalen,
mit den besten Wünschen für 2008 zur Verfügung gestellt.

ein paar Tage jegliches Zeit-
gefühl und kann so richtig
entspannen. Das macht Weih-
nachten zu etwas ganz Beson-
derem für mich. 
So wünsche ich allen Leserin-
nen und Lesern ebenfalls be-
sinnliche Weihnachtstage im
Kreise ihrer Lieben, Zeit zum
Zurücklehnen und Entspan-
nen sowie einen guten Start
ins neue Jahr.

Cornelia Heil

Was ich Ihnen
nicht wünsche:
Regen, wenn
man Schnee
will; etwas, das
fehlt; etwas auf
dem Gewissen;
Computer, die nerven; lee -
res Schlucken; Unverständnis;
Stress und alles, was schlim-
mer ist als das. Dafür wünsche

ich Ihnen: gute Bücher und Fil-
me; Witze, über die man auch
nach einer Woche noch lachen
kann; einen Grund, in die Luft
zu springen vor Freude; herzer-
wärmende Musik; Leute, die ei-
nen lieben, und natürlich Weih-
nachten, die so schön sind,
dass man sich das ganze Jahr
auf die nächsten freuen kann. 

Dominique Späth

Zeit – einfach zum Sein…
Bei einem guten Glase Wein!

Mut und positive Gedanken!
Wir geraten so nicht gleich ins
Wanken.

Vertrauen ins Leben!
Hoffen, der Weg sei schön eben.

Ein gutes sozia-
les Netz.
Geborgenheit
statt Stress und
Hetz!

Freude am Kleinen 
vor Glück ein paar Tränen.

Eva Gasser

Anzeigers wünscht Ihnen 

tage!

Prosit
Neujahr!
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gen die Glocken. Im Turm be-
herbergt wird auch ein Teil der
Haustechnik: Die Frischluft
wird angesaugt und an die In-
nenräume abgegeben, und die
gegen Süden angebrachten So-
larpaneels weisen auf eine Pho-
tovoltaikanlage hin, welche die
Kirche mit Energie versorgt. Im
Keller steht eine Holzschnitzel-
heizung, die im Winter die er-
forderliche Wärme produziert. 

In Feuerthalen haben wir ei-
ne Communio-Kirche erhalten.
Im Gegensatz zur Wegkirche,
bei der man vom Eingang her
zum Altar schreitet, zeichnet
unsere Kirche die Gemein-
schaft, den Kreis, aus. Die Sa-
kristei ist rund. Die Symbolik

dann darf er «nur» bestaunt
werden. 

Noch nicht ganz fertig gestell-
te Wandtapisserien werden
schlussendlich die weissen
Gipswände mit leuchtenden
Farben schmücken. 

Durch die Oberlichter wer-
fen die Sonnenstrahlen ein
ganz besonderes Schattenspiel
auf den Altar. Der Fantasie sind
keine Grenzen gesetzt: Feuer,
Blätter und auch Engelsflügel
sind schon gesehen worden.

Der ganze Neubau wurde mit
4,7 Millionen Franken budge-
tiert; die Kosten sind unter
Kontrolle, die Bauabrechnung
wird diese Summe nicht über-
schreiten. 

Die Kirche strahlt durch ihre
Eleganz und Schlichtheit eine
Ruhe aus, die wie Balsam auf
den Besucher wirkt.

Tag der offenen Türen im Kirchenzentrum St. Leonhard

Die schwebende Bibel auf dem Altar 
Aufgeräumte Stimmung herrschte am 1. Dezember, als sich die Baukommission, die Kirchenpflege
und der Architekt Pierre Ilg zum schönen Kirchenbau gratulierten. 

ga. Vielseitig und interessant
 seien die Planung und die Aus-
führung einer Kirche, schwärm-
te Architekt Pierre Ilg zu Be-
ginn seiner Erläuterungen. Die
Akustik und der Lichteinfall
verlangten eine ganz andere
und höhere Anforderung als
der Bau eines Einfamilienhau-
ses. Auch die Bedürfnisse seien
vielseitiger, die Räume müssten
für verschiedene Zwecke ge-
nutzt werden können. 

Der Kirchenbesucher wird
als Erstes vom Kirchturm be-
grüsst. Nicht etwa nur ein Be-
tonklotz! Zwei Formen werden
dargestellt: Die Schutz suchen-
de und die über ihr stehende
beschützende. Dazwischen hän-

dazu ist die Unendlichkeit, das
Göttliche. Im Gegensatz dazu
stehen die weltlichen Räume
wie das Sekretariat, das Foyer,
die Küche, die Schulungsräu-
me: weltlich, eckig und eben be-
grenzt. 

Optimalste Akustik in der
Sakristei wird gewährt durch
den Einbau von pyramidenför-
migen Schallstreuern und in
der hinteren Wand eingebrach-
ten schallschluckenden Hohl-
räumen. 

Rätsel für den Besucher gibt
der neue, wunderschöne, in
Ahorn- und Zedernholz gear-
beitete Altar im Plexiglaskleid
auf. Doch auch hier kennt Pier-
re Ilg die Erklärung dazu: Der
Altar darf erst am Einwei-
hungsfest, das im nächsten Juni
stattfinden wird, geweiht und
danach eingesetzt werden. Bis

Pyramidenförmige Schallstrahler. Fotos: ga.

Altar mit schwebender Bibel.

Bis clever 
mir montieret au Täfer 

Flurlingerweg 3 
8245 Feuerthalen 

T: 052 654 02 56 
www.sima-baupartner.ch 

Alle Briefkästen 
in Feuerthalen 

und Langwiesen
erreichen?

Mit einer Beilage im 
Feuerthaler Anzeiger.

www.feuerthaleranzeiger.ch
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der Treffleiterin Denise Roost
für die Feuerthaler und Lang-
wieser Oberstufenschülerinnen
und Oberstufenschüler ab Neu-
jahr bis zu den Sportferien aus-
gearbeitet:

Die nächsten Termine des  Jugend treffs Moskito für die Feuerthaler
und Langwieser Oberstufenschülerinnen und Oberstufenschüler:

Datum Zeit Anlass
Vom 24. Dez. bis zum 4. Jan. geschlossen, Weihnachtsferien
Mi., 9. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Mi., 16. Jan. Vorbereitungen Hilari-Party
Fr., 18. Jan. 19.30 – 24.00 Hilari-Party (Voranmeldung)
Mi., 23. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Mi., 30. Jan. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 1. Feb. 20.00 – 23.00 Rock / Punk
Mi., 6. Feb. 19.00 – 21.00 Moskito
Mi., 13. Feb. 19.00 – 21.00 Moskito
Fr., 15. Feb. 20.00 – 23.00 ?
Mi., 20. Feb. 19.00 – 21.00 Moskito
Von 25. Februar bis zum 7. März geschlossen, Sportferien

Ort: Jugendtreff, Schulhaus Spilbrett. Infos: Denise Roost, droost@gmx.ch

BEI UNS NIE!

Langeweile?

Moskito-Jugendtreff

Alles neu macht der Januar …
Wir haben entschieden, dass
wir den Versuch starten, das
«Moskito» jeden zweiten Frei-
tag zusätzlich zu öffnen. Fol-
gende Programmänderungen
wurden mit dem Vorstand und

Sternenwoche der Schule

205 Moskitonetze für
Kinder in Malawi 
Im Rahmen der Sternenwoche verkauften die
Schülerinnen und Schüler der ersten und vierten
Klasse Bastelarbeiten. 

Im Laufe des Novembers ha-
ben die Schülerinnen und
Schüler der ersten und vierten
Klasse in ihrer Freizeit und
teilweise auch in der Schule ge-
malt, geklebt und gebastelt.
Anlässlich der Schulbesuchsta-
ge und später dann während
der Sternenwoche wurden Ih-
nen die Resultate zum Kauf
angeboten. 

Dank Ihrem grosszügigen
Zugreifen konnten wir nun der
UNICEF den stolzen Betrag
von 1170 Franken überweisen.
Damit können 205 Moskitonet-
ze gekauft werden, welche in

Malawi (Afrika) an Familien
mit Kindern abgegeben wer-
den. Somit schlafen in Zukunft
etwa 600 Kinder geschützt vor
den Malaria bringenden Moski-
tos.

Im Namen dieser Kinder und
im Namen unserer Schülerin-
nen und Schüler möchten wir
uns herzlich für Ihre Unterstüt-
zung bedanken.

Jacqueline Stauber, Urs Schrag

www.meinekosmetikerin.ch 

Hilari-Mittagessen
Alle schulpflichtigen Kinder von Langwiesen und Feuer-
thalen erhalten am Freitag, dem 18. Januar 2008 in der
Mehrzweckhalle Stumpenboden gratis ein Mittagessen.

Natürlich sind auch alle Erwachsenen herzlich willkom-
men. Die Familie Frei und die Schulpflegemitglieder be-
reiten Ihnen ein schmackhaftes und günstiges Hilari -
menü zu.

Ausserdem freuen wir uns, Ihnen wieder die beliebten
Schüler-Aufführungen am Hilari ankündigen zu dürfen.
Diese finden jeweils abends am Mittwoch, dem 16.
Januar und am Donnerstag, dem 17. Januar 2008 statt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihre Schulpflege

Öffnungszeiten Turnhalle
Stumpenboden
Wegen Vorbereitung und Durchführung des Hilari 2008
ist die Turnhalle im Schulhaus Stumpenboden vom
Samstag, dem 12. Januar 2008 bis und mit Montag,
dem 21. Januar 2008 für alle Benutzer geschlossen.

Die betroffenen Vereine wurden bereits schriftlich infor-
miert.

Danke für Ihr Verständnis.
Ihre Schulpflege

Öffnungszeiten 
Hallenbad Stumpenboden
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten über
Weihnachten und Hilari. 

Weihnachtsferien
Über Weihnachten ist das Schwimmbad 
von Sonntag, dem 23. Dezember 2007
bis und mit Sonntag, dem 6. Januar 2008 geschlossen.

Hilari
Während dem Hilari 2008 ist das Schwimmbad am

Mittwoch, dem 16. Januar 2008
von 13.30 bis 15.00 Uhr geschlossen (Schüler, öffentlich),
von 18.00 bis 21.00 Uhr geöffnet (Therapiebad, öffentlich)
und am

Donnerstag, dem 17. Januar 2008
von 19.30 bis 21.00 Uhr geschlossen (öffentlich). 

Die auswärtigen Schulen und die Vereine dürfen selbst-
verständlich das Hallenbad während der von ihnen re-
servierten Lektionen wie üblich benützen (Schlüssel
nicht vergessen!).

Danke für Ihr Verständnis.
Ihre Schulpflege



Gasser
Bauunternehmung

Zürcherstrasse 25, 8245 Feuerthalen

Hochbau
Tiefbau
Aussenisolation

Markus Brunner, Lindenbuckstr. 7, 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 20 72, Natel 079 430 37 55
8253 Diessenhofen

Plattenbeläge, Natursteinbeläge,
Cheminée, Ofenbau

AMSLER & CO. AG
Generalvertretungen

Patrick Bienz
Keramische Wand-
und Bodenbeläge

Vogelsangstrasse 127
8246 Langwiesen
Telefon 052 659 41 75

www.plaettli-bienz.ch

Peter Gasser Schreinerei AG 8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 23 77 Fax 052 659 42 77

peter@gasser-schreinerei.ch

Innenausbau Küchen nach Mass Spezial-Möbel
Bodenbeläge Glaserei Reparaturen

Öl
ESS+MÜLLER AG

Schmierstoffe – Verdünner – Reinigungsmittel
SCHAFFHAUSEN  052 659 30 70 

www.rinatol.ch

Ihr Fachgeschäft für 
Tiernahrung und Zubehör

Manuela
Grimm

Eidg. dipl. Tiermed. 
Praxisassistentin

Hauptstrasse 36
8246 Langwiesen

Telefon / Fax
052 659 51 50

Hauptstrasse 36, 8246 Langwiesen 
Tel. 052 659 42 00, Fax 052 659 42 02
moreno.panscera@panscera.ch
www.panscera.ch

Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
14.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 8.30 bis 11.00 Uhr

Michèle Margelisch • Eidg. dipl. Malermeisterin 
Flurlingerweg 15 • 8245 Feuerthalen

Telefon 052 654 36 30 • Fax 052 654 36 30
E-Mail maler-atelier@bluewin.ch

Die Schweizerische Post
Poststelle Feuerthalen

Emil Spalinger
8245 Feuerthalen

– Betonbohrungen
– Betonfräsen
– Seilsägen

Musikverein
Feuerthalen

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 18.00 Uhr

Sonntag, 23. Dez. 11.00 bis 18.00 Uhr

Feuerthalen-Langwiesen
052 659 24 54

Samariterverein

Marty & Co. Schlauchfabrik
Feuerthalen

L A N D O L T  A G
Grafischer Betrieb
Diessenhoferstr. 20
8245 Feuerthalen

Tel. 052 659 69 10
Fax 052 659 36 11
info@landolt-ag.ch
www.landolt-ag.ch

Frohe Festtage und ein glücklich
sternenklar

Telefon 052 659 42 74



Mechanische Werkstätte
Rudolf Lehmann

Langwiesen
Telefon 052 659 25 83

Peter Leu
dipl. Malermeister
Feuerthalen

Bad. Bahnhofstr. 5, Neuhausen am Rheinfall
Telefon 052 672 48 37

Privat: Feuerthalen, Telefon 052 659 32 96

Adlergasse 5
8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 35 74Velos Mofas

Rahel Wenger-Baggenstoss
Zürcherstrasse 98
8245 Feuerthalen
Telefon / Fax 052 659 24 25

Max Scherrer
Kaminfegermeister

Feuerthalen
Tel. 052 659 30 39

Schützenstrasse 59 

8245 Feuerthalen

Tel. 052 659 20 80

info@germannelektro.ch

Heizungen,  Ölfeuerungen

Korallenstieg 16, 8200 Schaffhausen
Telefon 052 624 78 78, Fax 052 624 78 81
www.pfeiffer-heizungen.ch

HEIZUNGEN

Munotblick-Bar

Zürcherstrasse 7
8245 Feuerthalen

Tel. 052 659 39 54
E-Mail info@munotblick.ch

MEYER  A R CH I T E K T EN  S I A
URS-BEAT MEYER
PETER FÜLLEMANN

Telefon 052 624 47 21 www.genubau.ch

BARNA BARABA’S
CHRISTOPH FEY

CORRA
TRANSPORTE
Mulden 1,50 m3 – 40,0 m3

Victor-von-Bruns-Strasse 12
8212 Neuhausen am Rheinfall

Telefon 052 672 27 55
www.corra.chTelefon 052 659 33 50

Schützenstrasse 56  
8245 Feuerthalen

Zürcherstr. 69 • Tel. 052 659 20 20
Das kleine Geschäft

mit dem grossen Service

8245 Feuerthalen
Telefon 052 659 30 69• PW/LW/Moto-Reifen- 

Komplettservice
• Lenkgeometrie
• Service + Rep. aller Marken
• Gratis-Ersatzwagen
Steigstrasse 8, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 654 33 22, Natel 079 213 20 55
E-Mail pneu-auerhammer@bluewin.ch

Stadtweg 2, 8245 Feuerthalen
Tel. 052 659 49 55, Fax 052 659 49 56

• gute Schweizer 
Küche

• schönes Sääli
• Kegelbahn
• Mi. geschlossen

es neues Jahr 2008 wünschen: 
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die Beratungsstelle für Sucht-
fragen BSA zu kontaktieren.
Die Adressen finden Sie auf
dem Flyer. 

Da auch wir im Jugendtreff
«Moskito» zunehmend mit dem
Thema Suchtmittelkonsum kon-
frontiert sind, erinnern wir alle
Besucherinnen und Besucher
daran, dass im Jugendtreff und
auf dem Schulhausareal abso -
lutes Suchtmittelkonsumverbot
herrscht.

Gemeinde Feuerthalen 
Soziales / Jugendkommission

FA-Beilage

Ausgang, Partys und
Suchtmittelkonsum
Liebe Eltern

Dieser Ausgabe liegt ein Flyer
zu den Themen «Ausgang, Par-
tys und Suchtmittelkonsum»
bei. Der Flyer ist als Orientie-
rungshilfe für Eltern von unter
16-Jährigen und noch schul-
pflichtigen Kindern und Ju-
gendlichen zu verstehen. 

Wenn Sie den Verdacht ha-
ben, dass Ihr Kind Probleme
mit Suchtmitteln hat, scheuen
Sie sich nicht, die Suchtpräven-
tion Bezirk Andelfingen oder

Baubewilligungen
Es haben unter Auflagen und Bedingungen eine Baubewilligung
erhalten:
• Gabriela und Romano Raschle; Glasdachanbau, Assek.-Nr. 910,

Kat.-Nr. 754, Dahlienstrasse 9, 8245 Feuerthalen;
• Yvonne und Alain Staub, Küngoldstrasse 4, 8245 Feuerthalen;

Anbau an Einfamilienhaus, Assek.-Nr. 627, Kat.-Nr. 1325, Kün-
goldstrasse 4, 8245 Feuerthalen;

• Erbengemeinschaft Tischer; Einbau Wohnung, neue Balkone,
Schallschutzwand, Assek.-Nr. 730, Kat.-Nr. 1695, Hauptstrasse
66/68, 8246 Langwiesen;

• Kirstin Düwel und Markus Brunold, Bahnhofstrasse, 18, 8245
Feuerthalen; Neubau Einfamilienhaus mit Carport, Kat.-Nr.
2766, Altsbühlstrasse, 8246 Langwiesen;

• Wüst Bauingenieure AG, Rheinweg 9, 8200 Schaffhausen, Rell-
stab Partner AG, Zentralstrasse 102, 8212 Neuhausen am Rhein-
fall, Kirstin Düwel und Markus Brunold, Bahnhofstrasse, 18,
8245 Feuerthalen; Neubau Stichstrasse, Kat.-Nr. 2766, Kat.-Nr.
2767, Altsbühlstrasse, 8246 Langwiesen;

• Egloff und Preisig-Nyffenegger; Neubau Holzschopf, je Assek.-
Nr. 903 und Assek.-Nr. 905, Bahnhofstrasse 143 und 145, 8245
Feuerthalen.

Anpassung Kehricht-
wesen ab 1. Januar 
Aus Kostengründen hat der Gemeinderat beschlossen, die
Grünabfuhr ab dem 1. Januar 2008 während den Winter-
monaten, das heisst, ab dem 1. Dezember bis zum 31.
März, jeweils nur noch in vierzehntägigen Intervallen zu
fahren. Die erste Grüntour ist am Mittwoch, dem 9. Januar
2008.

Ebenfalls ab dem 1. Januar 2008 werden die Sperrgutab-
fuhren auf drei Mal pro Jahr reduziert. Die Sammlungen
erfolgen neu am 11. Januar, 2. Mai und 3. Oktober 2008.
Die Daten sind im Abfallkalender 2008 ebenfalls aufge-
führt.

Gemeinderat Feuerthalen
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Öffnungszeiten im 
Gemeindehaus
Die Gemeindeverwaltung und der Werkhof bleiben vom
24. Dezember 2007 bis zum 2. Januar 2008 geschlos-
sen. Ab Donnerstag, dem 3. Januar 2008 bedienen wir Sie
gerne zu den gewohnten Öffnungszeiten wieder.

Bei Todesfall während den Feiertagen wenden Sie sich
bitte an den Bestattungswart (Telefon 052 659 25 75).

Für die ausfallenden Abfall-Sammeltouren vom 25. und
26. Dezember 2007 findet am Donnerstag, dem 27.
 Dezember 2007 eine Ersatztour für Hauskehricht und
Grüngut statt.

Die Büros des Notariates sind für dringende Angelegen-
heiten jeweils am 24. Dezember, am 27. und 28. Dezem-
ber, am 31. Dezember 2007 und am 3. und 4. Januar
2008 von 8.00 bis 11.00 Uhr geöffnet. 

Wir wünschen allen frohe und besinnliche Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr.

Gemeinderat Feuerthalen
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Bauamt 

Bauprojekt
Max Felder, Zürcherstrasse 46 / 48, 8245 Feuerthalen;
Nutzungsänderung des Saunaclubs in neu Cabaret / Bar,
Assek.-Nr. 842, Kat.-Nr. 2415, Kernzone A, Zürcherstrasse
46 / 48, 8245 Feuerthalen.

Die Pläne liegen in der Gemeinderatskanzlei Feuerthalen während 20
Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet, zur Einsicht auf. 

Begehren um die Zustellung von baurechtlichen Ent scheiden sind 
innert 20 Tagen, vom Datum der Ausschreibung an gerechnet, bei der
Baubehörde (Gemeinderat) schriftlich zu stellen. Wer das Begehren
nicht innert dieser Frist stellt, hat das Rekursrecht verwirkt. Die Re-
kursfrist läuft ab Zustellung des Entscheides (§§ 314 bis 316 PBG).

8245 Feuerthalen, 14. Dezember 2007 Gemeinderat Feuerthalen
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Eidgenössische und kantonale 
Abstimmungen sowie Bezirks-
wahlen vom 24. Februar 2008
A. Eidgenössische Abstimmungen
Volksinitiative vom 3. November 2005 «Gegen Kampfjet-
lärm in Tourismusgebieten» (BBl 2007, 4531) und
Bundesgesetz vom 23. März 2007 über die Verbesserung
der steuerlichen Rahmenbedingungen für unternehme -
rische Tätigkeiten und Investitionen (Unternehmens -
steuerreformgesetz II, BBl 2007, 2321)

B. Kantonale Abstimmungen
Polizeigesetz (PolG) vom 23. April 2007 (ABI 2007, 667)

C. Erneuerungswahl des Bezirksgerichtes
Andelfingen für die Amtsdauer 2008 
bis 2014

Die vorgenannten Abstimmungen und die Wahlen wurden
auf Sonntag, den 24. Februar 2008 angesetzt.

Die Stimmabgabe erfolgt durch die Benützung der in den
Gemeinden am Wahltag und an den Vortagen (Freitag
bzw. Samstag) vor dem Wahltag aufgestellten Urnen
 (separate Angaben über den Ort und Zeit der Urnenstand-
orte können dem Stimmrechtsausweis entnommen wer-
den). Die Wahlzettel sind eigenhändig und handschriftlich
auszufüllen.

Für die Ausübung des Stimmrechtes bestehen folgende Erleichterungen:

1. Vorzeitige Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können schon ab Zustellung des Wahlmaterials
während den ordentlichen Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltungen
ihre Stimme persönlich oder durch einen Stellvertreter abgeben (§ 35
VPR). Dabei muss auch der eigene Stimmrechtsausweis vorgelegt wer-
den.

Bitte beachten Sie auch die für Ihre Gemeinde massgebende Rege-
lung, welche in den meisten Fällen einem entsprechenden Aufdruck
auf dem Stimmrechtsausweis zu entnehmen ist.

2. Stellvertretung
Jeder Stimmberechtigte kann an der Urne oder bei der vorzeitigen
Stimmabgabe in der Gemeindeverwaltung zwei beliebige weitere
Stimmberechtigte seiner Gemeinde vertreten. Dabei muss diese Per-
son gleichzeitig ihren eigenen Stimmrechtsausweis an der Urne abge-
ben. Der/die sich vertreten lassende Stimmberechtigte hat jedoch den
Stimmrechtsausweis zu unterschreiben (§ 35 VPR) wie für die brief -
liche Stimmabgabe. Niemand darf mehr als zwei Personen vertreten 
(§ 68 GPR).

3. Briefliche Stimmabgabe
Nach Erhalt des Wahlmaterials kann brieflich abgestimmt werden. Da-
zu sind die ausgefüllten Wahlzettel in das Stimmzettelkuvert zu legen.
Der unterschriebene Stimmrechtsausweis ist zusammen mit dem
Stimmzettelkuvert in das vorgesehene Antwortkuvert zu legen. Das
verschlossene Kuvert ist rechtzeitig der Post zu übergeben. Es muss
vor dem Wahltag bei der Gemeinderatskanzlei eintreffen. Wahlzettel, die
das Wahlbüro mit der Post nicht bis zur Urnenschliessung am Sonntag
erreichen, können nicht mehr berücksichtigt werden (§ 69 GPR).

Die Regelung der entsprechenden Gemeinde ist zu beachten!

4. Auslandschweizer
Die Stimmabgabe für Auslandschweizer vollzieht sich für die eidgenös-
sische Volksabstimmung nach der Verordnung des Bundesrates über
die politischen Rechte der Auslandschweizer vom 25. August 1976 und
dem Kreisschreiben des Eidgenössischen Politischen Departements
vom 30. August 1976.

8245 Feuerthalen, 14. Dez. 2007 Gemeinderatskanzlei Feuerthalen
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Lassen Sie sich einstimmen... Wir laden Gross und Klein 
herzlich ein zu einem besinnlichen Abend in der Adventszeit!

Gedanken und Lieder 
zur Vorweihnachtszeit
Donnerstag, 20. Dezember, 20.00 Uhr, ref. Kirche Feuerthalen
mit Pfarrer Peter Wabel und dem Rainbow-Chor Buchberg-Rüdlingen,
unter der Leitung von Marielle Haag-Studer

Wir bieten einen Fahrdienst an. Anmeldung: 
Via Sekretariat, jeweils am Mo.- oder Mi.-
Morgen, zwischen 8.00 und 11.00 Uhr. 
Tel. 052 659 26 21, Mail feuerthalen@zh.ref.ch 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ev.-ref. Kirchenpflege und Pfarramt Feuerthalen
Das Vorbereitungsteam und alle Mitwirkenden

Märchen in 
Feuerthalen
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85 Jahre Emil Guggisberg

Puzzles als Gedächtnistraining
us. Emil Guggisberg, wohnhaft
am Kirchweg 62 in Feuerthalen,
 feiert am 22. Dezember seinen
85. Geburtstag.

Emil Guggisberg ist der Sohn
einer Auslandschweizer-Fami-
lie. Er wurde in Ostdeutschland
geboren und verbrachte dort
seine Schul- und Jugendjahre.
Der Kontakt zur Schweizer
Verwandtschaft riss nie ab, und nach dem Krieg kam er zusammen
mit seiner Frau «heim» in die Schweiz. Nach einer ersten Station
im Berner Oberland zog das Ehepaar nach Langwiesen. Fünf Kin-
der bekam die Familie im Laufe der Zeit, vier Söhne und eine
Tochter. Emil Guggisberg arbeitete 31 Jahre in Thayngen, in der
«Knorri». Zuerst als Lastwagenfahrer, später als Mitarbeiter in der
Spedi tion.

Als seine Frau erkrankte, pflegte Emil Guggisberg sie bis zu ih-
rem Tod. Auch heute noch erledigt er den ganzen Haushalt alleine.
Ganz besonders geniesst er das Zusammensein mit seinen Enkeln
und Urenkeln, wenn diese auf Besuch kommen.

Auf seinen täglichen Spaziergang möchte der Jubilar ebenso we-
nig verzichten wie auf sein grosses Hobby, das Zusammensetzen
von Puzzles. Mehrere Exemplare mit über tausend Teilen hat er
schon geschafft. Dies trainiere sein Gedächtnis und die Zeit verge-
he dabei wie im Fluge, erzählt er. Nicht selten geschieht es auch,
dass er seine Besucher mit dem Puzzle-Virus ansteckt und diese
dann mit ihm zusammen die fehlenden Teile suchen.

Gesundheitlich geht es Emil Guggisberg nicht so gut, die richti-
ge Einstellung hilft ihm in dieser Beziehung jedoch über vieles hin-
weg.

Seinen Geburtstag wird er im Kreise seiner grossen Familie bei
einem gemütlichen Nachtessen feiern.

Lieber Herr Guggisberg, die Redaktion des Feuerthaler Anzei-
gers gratuliert Ihnen herzlich zum Geburtstag und wünscht Ihnen
ein wunderschönes Fest.

Leserbrief

Schwimmt, FeuerthalerInnen,
schwimmt…!
Haben Sie gewusst, dass wir in
unserer Gemeinde ein wun -
derbares Hallenschwimmbad
haben? Leider viel zu spät habe
ich es selber entdeckt. Im Som-
mer ist es ja leicht, etwas für die
Gesundheit und Fitness zu tun;
da lockt der Cholfirst mit küh-
len Spazierwegen, da gibt es
den Rhein zum Schwimmen.
Aber im Winterhalbjahr, was
dann? Deshalb kann ich Ihnen
das Schwimmen in unserem
Lehrschwimmbecken im Stum-
penboden sehr empfehlen.

Leider sind nun in den letzten
Jahren die Öffnungszeiten im-
mer mehr gekürzt worden. Es
habe nicht mehr rentiert! Ja,
das kann schon sein, konnte ich
doch tatsächlich ab und zu das
Privileg geniessen, eine Stunde
ganz allein schwimmend meine
Runden zu drehen. Betreut von

einer der sehr hilfsbereiten und
freundlichen Badeaufsichten
Silvia oder Maria.

Für mich ist dieses regelmäs-
sige, wöchentliche Schwimmen
wichtig (vielleicht kann ich so
sogar Gesundheitskosten spa-
ren!). Es tut vor allem auch
meiner Seele sehr gut.

Deshalb möchte ich diesen
«Geheimtipp» weiterempfeh-
len – nicht ganz uneigennützig,
denn ich befürchte, dass wenn
noch weniger Leute kommen,
die Öffnungszeiten noch mehr
eingeschränkt werden oder die-
ses wertvolle Angebot der Ge-
meinde noch ganz verschwin-
det. Eine Anregung an Ge-
meinde und Schule: Macht
doch ab und zu im Feuerthaler
Anzeiger ein Inserat mit den
Öffnungszei ten für unser Hal-
lenschwimmbad. Regula Müller

Wir wünschen frohe Festtage und 
einen guten Start ins neue Jahr 

Kreativ Küchen 
machen den 
Unterschied

Gennersbrunnerstr. 67
8207 Schaffhausen
Telefon 052 335 00 00
Telefax 052 335 00 44
www.kreativ-kuechen.ch

Wir danken 
für das uns im vergangenen Jahr 
entgegengebrachte Vertrauen

und wünschen frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr.

unterstadt-apotheke
Frau A.-L. Zimmermann
Unterstadt 2, an der Schifflände
Schaffhausen 
Telefon 052 625 11 44
Fax 052 625 68 04

Schalteröffnungszeiten
über Weihnachten/Neujahr
Freitag 21.12.2007 normale Öffnungszeiten
Montag 24.12.2007 9.00–12.00 Uhr
Dienstag/Mittwoch 25./26.12.2007 geschlossen
Donnerstag/Freitag 27./28.12.2007 normale Öffnungszeiten
Montag 31.12.2007 9.00–12.00 Uhr
Dienstag/Mittwoch 1. /2.  1.2008 geschlossen

Frohe Festtage wünscht Ihnen die 

Filiale Feuerthalen
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Oberstufenschüler und Er-
wachsene gehören ebenso zu
unserem Sortiment. Die Aus-
leihgebühr beträgt für jedes
Kostüm 10 Franken, zudem er-
heben wir ein Depot von 10
Franken.

35 Jahre Hilari-Kleiderbörse 

Neu mit Kaffeestube 
Seit 1973 leiht der Frauenverein Feuerthalen-
Langwiesen Hilarikleider aus und bietet lustige,
aktuelle, flippige und kreative Kostüme an. 

Am Mittwoch, dem 9. Januar
2008 von 14.00 Uhr bis 15.00
Uhr sind die Kästen der Hilari-
Kleiderbörse im Turnhallen-
zimmer Spilbrett wieder geöff-
net. Wir bieten rund 250 Kostü-
me ab Grösse 62 an. Kleider für

Der Arbeitskreis dankt

Freude und Hilfe weitergeben
terinnen ist es ein Ansporn, mit
dieser sinnvollen und befriedi-
genden Beschäftigung weiter-
zufahren.

Wenn Sie etwas zu Stricken
haben (Pullover, Jacken, Müt-
zen, Schals und Socken), über-
nehmen wir gerne den Auftrag.
Wir sind bestrebt, jede Arbeit
korrekt und zu Ihrer Zufrie-
denheit auszuführen.

Für den Arbeitskreis der Frauen:
E. Stocker

www.meinekosmetikerin.ch 

Wir bauen moderne und sparsame

Heizungs-Anlagen
mit Öl, Gas, Holz, 
Solar und Wärmepumpen
Reparaturen
Planung
Verlangen Sie bei uns 
eine Gratis-Offerte

Mühlentalstrasse 12
Tel. 052 625 42 71   8200 Schaffhausen

Um Ihnen die Wartezeit bis
zur Kostümausleihe etwas zu
verkürzen, sind Sie herzlich in
die Kaffeestube des KiMi-
Treffs eingeladen. Ab 13.30 Uhr
werden Sie im Zentrum Spil-
brett im Jugendraum mit Kaf-
fee und Kuchen verwöhnt. Dort
werden auch die obligaten
Nummern verteilt. Sobald Ihre
Nummer an die Reihe kommt,
werden Sie aufgerufen.

Bereits zum vierten Mal fin-
det die Oberstufen-Hilari-Klei-
derbörse statt. Am Mittwoch,
dem 9. Januar 2008 von 19.30

Uhr bis 20.30 Uhr können die
Schüler der Oberstufe und Er-
wachsene Kostüme ausleihen.

Wenn Sie zu klein gewordene
Hilarikleider haben oder Ihre
Hilarisachen nicht mehr brau-
chen, würden wir uns sehr freu-
en, die Einzelstücke in unsern
Fundus aufnehmen zu können.
Rufen Sie doch an: Telefon 052
659 37 73. Herzlichen Dank.

Der Vorstand freut sich auf
Ihren Besuch.

Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Madeleine Janky-Sadnik 

Der Arbeitskreis der Frauen
dankt allen treuen Besucherin-
nen und Besuchern für ihr Inte-
resse an unserem Angebot. Wir
können der SPITEX Feuertha-
len 1500 Franken, dem Paten-
kind Angie von der Sonntags-
schule 500 Franken und der
Stiftung «Steinegg» in Wiesen-
dangen, die Behinderten Wohn-
heim und Beschäftigung bietet,
1000 Franken überweisen. 

Dass wir diese Vergabungen
tätigen konnten, haben Sie mit
Ihrem Kaufen ermöglicht. Da-
mit hoffen wir, benachteiligten
Menschen Hilfe und Freude zu
bereiten. Für unsere Mitarbei-
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Reformierte Kirche
SA 15. Dez. 9.30 Uhr «Kolibri»-/«Domino»-Projekt in der ref. Kirche
SO 16. Dez. 3. Advent

16.30 Uhr «Kolibri»-/«Domino»-Weihnacht in der 
reformierten Kirche. Predigt: Pfarrer Peter 
Wabel. Es wirken mit: Die Kinder des 
«Kolibri» und «Domino» und der Ad-hoc-Chor
Anschliessend «Chilekafi» 

DO 20. Dez. 20.00 Uhr Gedanken und Lieder zur Vorweihnachtszeit 
mit Pfarrer Peter Wabel und dem Rainbow-
Chor Buchberg-Rüdlingen unter der Leitung
von Marielle Haag-Studer, in der ref. Kirche

FR 21. Dez. 15.00 Uhr «Müsli-Treff» im Zentrum Spilbrett
15.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst des Kranken- und 

Altersheims Kohlfirst in der reformierten 
Kirche. Predigt: Pfarrerin Regula Reichert und 
Vikar Daniel Guillet

SO 23. Dez. 4. Advent
9.30 Uhr Gottesdienst, gemeinsam mit der Kirch-

gemeinde Laufen. Predigt: Pfarrerin Dorothe 
Felix. Musikalische Umrahmung: Bea 
Regazzoni und Maja van der Waerden, mit 
vierhändigem Spiel an der Orgel und 
gemeinsamer Musik an Orgel und E-Piano

MO 24. Dez. Heiligabend
22.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Peter Wabel

Musikalische Begleitung: Fritz Dammasch
(Gitarre), Bea Regazzoni (Orgel)

DI 25. Dez. Weihnachten
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Predigt: Pfarrer Peter Wabel
SO 30. Dez. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Torsten Härvelid 
MO 31. Dez. Silvester

19.30 Uhr Ökum. Gottesdienst in der ref. Kirche.
Predigt: Pfarrer Peter Wabel und Vikar 
Daniel Guillet. Anschliessend Apéro

DI 1. Jan. Neujahr
10.00 Uhr Gottesdienst gemeinsam mit der Kirch-

gemeinde Laufen in der Kirche Laufen.
Predigt: Pfarrerin Monika Widmer Hodel

Römisch-katholische Kirche
SA 15. Dez. 3. Advent

18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 16. Dez. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MI 19. Dez. 18.30 Uhr Rosenkranz in Feuerthalen
FR 21. Dez. 9.00 Uhr Heilige Messe

15.00 Uhr Ökumenische Weihnachtsfeier für das Kran-
ken- und Altersheim Kohlfirst in der ref. Kirche 
Feuerthalen (öffentlich) mit Pfarrerin Regula 
Reichert und Vikar Daniel Guillet

SA 22. Dez. 4. Advent
17.15 Uhr Beichtgelegenheit bei Pfarrer Willi Studer
18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

Im Anschluss nochmals Beichtgelegenheit
SO 23. Dez. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MO 24. Dez. Heiligabend

16.45 Uhr Uhwiesen, Weihnachtsmesse von Kindern
mitgestaltet

18.15 Uhr Feuerthalen, Weihnachtsmesse von Kindern
mitgestaltet

22.30 Uhr Mitternachtsmesse
DI 25. Dez. Weihnachten

9.30 Uhr Hochamt in Feuerth. Es singt der Kirchenchor
11.00 Uhr Hochamt in Uhwiesen

MI 26. Dez. Stefanstag
10.00 Uhr Gottesdienst in Feuerthalen

FR 28. Dez. 10.00 Uhr Heilige Messe im Kranken- und Altersh. Kohlf.
SA 29. Dez. 18.00 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen
SO 30. Dez. 9.30 Uhr Sonntagsmesse in Feuerthalen

11.00 Uhr Sonntagsmesse in Uhwiesen
MO 31. Dez. Silvester

19.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Jahreswechsel in 
der ref. Kirche Feuerthalen mit Pfarrer Peter 
Wabel und Vikar Daniel Guillet. Anschl. Apéro

DI 1. Jan. Neujahr
10.00 Uhr Gottesdienst in Feuerthalen. Anschl. Einla-

dung zum Apéro mit Bündner Spezialitäten
FR 4. Jan. 9.00 Uhr Heilige Messe zum Herz-Jesu-Freitag

mit Aussetzung und eucharistischem Segen
Im Anschluss «Chilekafi»Hilari-Ausgabe

des Feuerthaler Anzeigers
Bitte beachten Sie den Redaktions- und Insertionsschluss der ersten 

FA-Ausgabe des nächsten Jahres, der Hilari-Nummer: 
Erscheinungsdatum Freitag, 11. Januar 2008
Redaktionsschluss Montag, 7. Januar 2008
Insertionsschluss Dienstag, 8. Januar 2008

Terminkalender Dezember 2007 / Januar 2008
Wochentag Datum Anlass Ort Veranstalter
Sonntag 16. Dezember Sonntagsschulweihnacht Reformierte Kirchenpflege
Mittwoch 19. Dezember SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen
Donnerstag 20. Dezember Adventsabend mit dem Rainbow-Chor aus Reformierte Kirche Reformierte Kirchenpflege

Buchberg-Rüdlingen
Freitag 21. Dezember Waldweihnacht Pfadi Feuerthalen
Mittwoch 2. Januar Hilarischiessen 50 Meter Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Samstag 5. Januar Hilarischiessen 300 Meter Schiessplatz Chüels Tal Schützenverein Flurlingen
Samstag 5. Januar Hilarischiessen 50 Meter (bis 6. Januar) Schiessplatz Chüels Tal Pistolenclub Flurlingen-Ausseramt
Mittwoch 9. Januar Hilari-Kleiderbörse Schulhaus Spilbrett Frauenverein Feuerthalen-Langwiesen
Mittwoch 9. Januar SPITEX-Sprechstunde SPITEX-Stützpunkt SPITEX Feuerthalen/Langwiesen

• Ambulanz 144
• Feuerwehr 118

• Giftnotfall 145
• Polizeinotruf 117
• SPITEX 052 659 28 02

Wichtige Telefonnummern




